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schluss hat, in einem Land mit
viel Sonne 24 Stunden lang an

565 Tagen mit Energie zuYer'
sorgen.

Die Planung der Anlage lag

in dep Händen von Rüdiger

Hiltaws§ und seinem Sohn

Stefan, finanziert wurde sie

durch Spenden von KuN so
wie GEKO. Und diebeiden So-

larmodule wurden von Vater

Solaranlage für Kräuterschule in Afrika gespende$
Kultur und Natur Drüpplingsen, GEKO und Hiltawsky-Sonnenstrom kooperieren

VonHartmutBecker

Dröschede/Drüpplingsen. In den
nächsten Tagen wird eine Son-

nenstrom-Anlage auf len Weg

nach Ghana geschickt, die
künftig in einer Kräuterschule
für Energie sorgenwird. In die-

sem Fall handelt es sich um ein
Gemeinschaftsprojekt des

Vereins ,,Kultur und Natur
(KuN)" Drüpplingsen, dem
Gemeinnützigen Verein für
Entwicklungshilfe und Ko-

operation Unna (GEKO) so
wie dem Bochumer Untemeh-

Energie rund um die Uhr
an 365 Tagen
Die Initialzündung dazu gab

Heilpraktiker Gad Osafo aus

Unna, der seine Wurzeln in
Ghana hat. Bei KuN fand Gad
Osafo ein offenes Ohr und so

reifte mit Unterstützung von
Rüdiger Hiltaws§ aus Drö-
schede die Idee, die Kräuter-
schule, die keinen Stroman-

men ,,Hiltawss Sonnen- Marcus Hiersemann (v.lJ, Gerd Hiersemann, Stefan Hiltawsky' Gad Osa'

strom,,. fo, türgen Poller von GEKO und Rüdiger Hiltawsky. FoTO: HARTMUT BECKER

und Sohn Hiltaws§ unent-
geltlich zur Verfügung gestellt.

DieAnlagewurde durch Rü-

diger Hiltaws§ in Dröschede

, zusammengesetzt und getes-

tet. So entstand ein ,,Sonnen-
kraftwerk" mit allen Sicher-

heitsstandards, dass über eine

Leistung von 1100 W verftigt
und einen 1,5 kwh Batterie-

speicher hat, der allein ein Ge-

wicht von 65 Kilogramm hat.

Die Koordinierung des Projek-

tesbis hin zumTransPort lagin
den Händen von Jürgen Poller

von GEKO.

Anlage hat einen Wert
von rund 2000 Euro
Es ist für das ganze Team und
Gerd Hiersemann von der

KuN Drüpplingsen ein toller
Erfolg, viele Hände ftir dieses

Auslandsprojekt in Ghana ge-

wonnen zu haben. Wichtig sei,

dass alle Spenden diesem Pro-
jekt zu 100 Prozent zugute ka-

men und alle Arbeiten ehren-

amtlich geleistet wurden. Rü-

diger Hiltawskyhat dieses Pro-
jekt ebenfalls viel SPaß ge-

macht: ,,Es wird zeigen, dass

zu erschwinglichen Preisen

aufstrebende Länder in Afrika,
Asien oder Südamerika flä-

chendeckend ohne Atom und
Kohle mit Strom von Sonnen-

und Windanlagen versorgt

werden können. Die Anlage

für Ghana hat einen Wert von

etwa 2000 Euro.


